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Brief aus dem Priesterseminar an die Eltern, 1912

Quelle: Richard Profittlich, Bad Breisig

Entscheidung für den Priesterberuf



zur Primiz in Leimersdorf, 1922

Quelle: Richard Profittlich, Bad Breisig



St. Peter und Paul, Tallinn

Gedenktafel



Bischofsweihe 1936



Pfingsten 1937: Besuch in Leimersdorf

Quelle: Cornelia Profittlich, Birresdorf



Quelle: Richard Profittlich, Bad 

Breisig

Brief an die Familie, 

August 1940

Repressalien durch die Sowjetunion



„Der Heilige Vater ließ Ihnen die Freiheit zu 
tun, was Sie im Herrn für das Beste hielten.

Der Heilige Vater vertraut darauf, dass Sie 
die Entscheidung vor allem unter der 
Berücksichtigung des Wohls der Ihnen 
anvertrauten Seelen treffen.“

Antwort des Vatikan an E. Profittlich

Rückkehr nach Deutschland -

oder bleiben?



„…Es geziemt sich ja wohl, 
dass der Hirte bei seiner 
Herde bleibt und mit ihr 
Freud und Leid gemeinsam 
trägt. ... 

Vielleicht kann auch der Herr 
Pastor von Leimersdorf meine 
Heimatpfarrei um ein Gebet 
bitten …“

Abschiedsbrief an die Familie, 1941



„Unser lieber Erzbischof Msgr. 
Profittlich wurde am 27. Juni 
(1941) von den Russen 
abgeführt, …

Er war längst darauf gefasst 
und begleitete die 8 Mann mit 
der größten Seelenruhe, nahm 
auch sein fertig gepacktes 
Köfferchen und Rucksack mit 
den notwendigsten Sachen 
mit…“ 

Henri Werling, Apostolischer 

Administrator, an die Familie.

Die Festnahme



„Als die Sowjetmacht in Estland eingeführt wurde, habe ich 
mich nicht freundlich dazu verhalten, denn als Geistlicher 
wusste ich, dass die Sowjetmacht gegen die Religion ist und 
dass es da keine Rede- und Religionsfreiheit gibt. ... 

Während der  Predigt habe ich dazu aufgerufen, nicht auf die 
Gottesleugner zu hören, sondern an die Kirche zu denken. ... 

Ich finde nicht, dass das Propaganda ist, das ist die Wahrheit.“ 

E. Profittlich, aus dem Gerichtsprotokoll

Vor Gericht



Das Todesurteil



Eduard Profittlich, 

 22. Februar 1942 im Gefängnis in Kirov.

Tod im Gefängnis



Gedenkplakette an der Birresdorfer Kapelle.


